
GeoSphere Austria  

Bundesanstalt für Geologie, Geophysik, Klimatologie und Meteorologie 

Regionalstelle Tirol und Vorarlberg   
Fürstenweg 180 | 6020 Innsbruck | T. +43 512 28 55 98 | innsbruck@geosphere.at 

 

197-0-2026-10-20 11:00:00    

Spezielle Beratung unter der Wetter-Hotline: 0900 566 566 6 (3,64 €/Min.)  Unser Wetterportal im Internet www.geosphere.at 

 
 

Wetterbericht für Tirol 
 

 

Dienstag, 20. Oktober 2026 um 11:05 Uhr © GeoSphere Austria 
 

Morgen: Föhnende und Kaltfrontaufzug 
 

Wetterlage: 
An der Vorderseite eines Tiefdruckgebietes vor der französischen 
Atlantikküste liegt Tirol in einer Südwestströmung. Mit dieser wird 
morgen Mittwoch eine Kaltfront heran geführt, gleichzeitig formiert 
sich ein Tief über Oberitalien. Es kommt zu einem Wetterumschwung. 
 

Wetter heute Nachmittag: 
Über Nordtirol greift der Föhn in den klassischen Föhntälern durch. 
Dabei bleibt es bei nur hohen Wolkenfeldern durchwegs sonnig und 
wird mild, letzte Nebelfelder lichten sich. Erst gegen Abend zieht es im 
Westen langsam zu. Am Hauptkamm und in Osttirol staut sich von 
Süden her zunehmend tiefe Bewölkung, die nachmittags stellenweise 
auch etwas Regen bringen kann. Höchstwerte: 15 bis 20 Grad, in 
Osttirol bleibt es kälter. 
 

Wetter in der Nacht auf morgen: 
Der Föhneinfluss über Nordtirol wird langsam etwas schwächer, die 
Wolken dichter, abseits des Hauptkamms bleibt es aber meist 
trocken. Am Alpenhauptkamm und in Osttirol trüb und von Süden her 
kommt verbreitet Niederschlag auf, der vor allem im Süden Osttirols 
und am Stubaier/ Ötztaler Grenzkamm kräftig wird. Schneefallgrenze 
um 2600m. Tiefstwerte: 6 bis 11 Grad. 
 

Vorschau für morgen Mittwoch:  
Über Nordtirol gibt es vormittags noch einige Wolkenlücken und es 
bleibt abseits des Hauptkamm oft noch trocken. Der Föhneinfluss 
lässt aber immer mehr nach und im Laufe des Nachmittags breitet 
sich teils kräftiger Regen von Westen und Süden her aus und erfasst 
spätestens gegen Abend auch die Föhnregionen. Mit auffrischendem 
Westwind kühlt es deutlich ab, die Schneefallgrenze sinkt von Norden 
her auf 1500 bis 2000m. Über Osttirol trüb und es regnet teils kräftig, 
hier greift die kältere Luft erst nachts, Schnee fällt tagsüber ab 2500 
bis 2800m. Die Temperaturen steigen nur wenig an. Tiefstwerte: 6 bis 
11 Grad, Höchstwerte: 9 bis 15 Grad. 
 

 

 

 

 

 
 

 

    

Bergwetter für Mittwoch: 
Der Alpenhauptkamm und die Berge Osttirols stecken zu einem guten Teil in Wolken und es regnet und schneit teils 
kräftig, vor allem in den Karnischen Alpen und am Grenzkamm zu Südtirol. Auch in den Nordalpen trübt es ein und es 
kommt im Laufe des Nachmittags teils kräftiger Niederschlag auf. Dabei fließt aus Norden kältere Luft ein, die 
Schneefallgrenze sinkt auf 1500m bis 2000m, in Osttirol liegt sie zunächst noch bei 2500m. Temperaturen in 2000m 
von 7 auf 0 Grad sinkend, in 3000m von 2 auf -4 Grad. Höhenwind: lebhaft bis kräftig, Winddrehung von Südwest auf 
West. 
 

Aussichten für Donnerstag: 
Die nächtlichen Schauer der Kaltfront ziehen vormittags über das Unterland und Osttirol ab, in Nordtirol bleibt es aber 
stark, im Oberland wechselnd bewölkt und teils windig. In Osttirol sollte es mit aufkommendem Tauernwind 
nachmittags doch deutlich auflockern. Es ist spürbar kälter als zuletzt. Tiefstwerte: 2 bis 7 Grad, in höheren Tallagen 
leicht frostig. Höchstwerte: 8 bis 13 Grad mit den höchsten Temperaturen im Lienzer Becken. 
 

Aussichten für Freitag: 
Unter Föhneinfluss ziehen über Nordtirol in der Höhe einige Wolken durch und dämpfen den Sonnenschein vor allem 
vom Inntal nordwärts. Hier ist gegen Abend auch ein bisschen Regen möglich. Sonniger ist es in Osttirol. 
 

Aussichten für Samstag: 
Mit Tiefdruckeinfluss bleibt es unbeständig, wobei es im Unterland und in Osttirol vormittags kräftig regnen kann, ab 
1100 bis 1500m fällt Schnee. 


